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zuerst oder ausschließlich melde«. Im übrigen aber bitUn wir den guten
Geist des St. Gallerlandes, er möge von den Gefilden der Erziehungsrevision
das Hagelwetter der Politik fernhalten und dafür den befruchtenden Tau pâda»
gogischer Einsicht spenden. Inzwischen wollen wir gegenseitig unsere Leser nicht
ermüden mit Dingen, die erst im langsamen Werden begriffen sind. O

* Au» der Praxis — für die Praaris.
Lehrer Jost Stüssi, Ennenda, gibt nun zu seinem bekannten Leseapparat,

der seit 1904 bereits in 409 Schweizerschulen eingeführt ist, noch Trnckbuch-
stoben heraus, was den Wert des Lehrmittels noch erhöht. Ein Alph.
dieser Buchstaben, die auch einzeln zu beziehen kostet nur Fr. 2.50 und genügt
für eine Schule vollkommen, da die Zahl der Täfelchen sich nach der Häufigkeit
des Gebrauchs richtet. Das kleine „e" und ,n" sind z. B. je viermal in einem

Alph. enthalten. Ein Apparat mit Druckbuchstaben, zu denen dann noch Schreib»
buchstaben nachbezogen werden können, kommt auf Fr. 11.—. Für kleinere
Schulen mit nicht mehr als 8 Erstklâsslern ist das St. Lesespiel zu empfehlen,
das schon für 2.50 zu erstehen ist. Einzelne Schreibschrift > Alph. zum Unter-
richten einzelner Schüler (Auch im Elternhaus) sind schon für 00 Rappen er»

HSltlich. — Hochw. Hr. Kaplan Rusch, Sckmlinsp. von Appenzell J.-Rh. hat
den Apparat für den ganzen Kanton gekauft. Da« Lehrmittel kann aus den

Mitteln der Bundessubvention anges "äfft werden.

SamineWe für WWrts LimWunM unseres Kereins.
Übertrag: Fr. 2434.50

1. Von hochw. Hrn. Rektor Keiser, Zug „ 10.—
2. „ „ „ Inspeltor Rusch, Appenzell 10. —
3. „ Ungenannt aus St. Gallen 8. —
4. titl. Verlagsbuchhandlung Benziger <K Co. A.-G.

Einsiedeln, Waldshut und Köln a. Rh. 50. —
5. Reise-Entschädigung eines Einsiedler Lehrers 10. —

Übertrag: Fr. 2522.50
Weitere Gaben nehmen dankbarst entgegen: Spieß Aug., Zentral-Kassier

in Tuggen (Kt. Schwyz) und die Chef-Redaktion.

bester rieisckerzoU l«7 Nasosx

Hausfrauen, kauft Ulantarls!
Ulautari« orsstrt ckas klloisoli vollstitnckig, ist

also oins übsraus oakrliafts gosuncke unel ergiebige
Lraatrspoise, ckio jocks Hausfrau mit Interesse ?.um
VVobl ckor Ikroo einküliren virck. Ulantaris ist iu
ckou moistsn Droguerie- unck kolooialvarsngesebitkton
orbältliek, sovvie gratis Usroptbllokor.

sssbrlksiit: <l. tZrsonicker, lkUrick d. Nkolllekoken.

^ Den Kerren Dirigenten —
der Kirchen-, Gemischten- und Töchterchöre teile mit, dnß die neue
komische Nummer: „Fidele Studenten", komische Szene für 5

oder mehr Damen mit Gesang und Klavierbegleitung, während des

letzten Winters in der Schweiz von 40 Vereinen mit bestem Erfolg
aufgeführt wurde. Zur Ansicht oder fest bestellen bei (113)

KS. Will», Lehrer in KHaM.
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18e!mlHpà «M kvâàiìàl
kür <ion vnterriobt in 6er l22

PIilj5iI(. Lliemîe um! Xatusicunlie
Zpeàlitât: klektkiselie /ìppsi'ate. obligkitoàke I-etikmiitel.

Komplette Ausstattungen. killige l'rsise. Illustrierter 8s siîiallcàlog.

Kaiser â co.. eeiîil

«.àmittel.
siîiallcàlog. >

,^I
Inserate sind an Haasenstein K Vogler in Lnzern zu richten

Viel kelà
sparen Lis, >vsnn Lis Xstalog über

vilöbsl — vsUsn
ttauskaltungZartiks!

gratis verlangen von 164

X. ttrnolä. Mbelkadsik
KvtllvndMK (I>n-!srll).

2ieliunA
àsr 1 W>. V»»>pkt»«»îl»tterlv

llsupttrölker 25,V(X) ?r.,
lieflnitiv Im fedkUSk. (^Ile âllàern
viel später) 166

W'i»»«! H«II«r, Unuptversanä,

pisnos.
lisrmoniums uncl fflügel,

neu uncl gedksuckt,
àruntsr solobe allererster binnen,

in grosser àus'vakl,
— sn billigste» kreisen —

(Nk 4l/> kält stets vorrätig 146

I». ^eoklin, Z6tlrl«I>,
vb. llirsobovgrabsn 16.

T—ê Xanieln
'/î—öö Xg vorrätig,

billigst boi Kvntlor, Xissnblll.
vberàorkstrasse ö, ^tlrie I>. l4i

^.ossn 8ie!
vis îîivbnnx àsr Vottsris kür âis

ìaìbolisebs nvno Kirvdo in n r.zss x

àsnburg
krüsstv Vrslksrnabl (1V,406 lkrskksr)
nnà bSàtsr erster Vrskksr (?r. 4O.VOO)
aller svbvslnsrisobsn I^»ttsrisn.

Lvbrsiden 8is an im

fi-su sleut>, kenf.

DM- Kuzern. 'MG

Freundliche Einladung
zum Besuche des erhöht und aussichts-
reich gelegenen Restaurant H2o6Lz

Willjelmshöhe
am Gütsch. — Neelle Bedienung aus
Keller und Küche durch die sich empfehlende
166 Samilie Hurter-lvangler.
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